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Karte Karte Karte Karte 1111: Perspektivische Zentren: Perspektivische Zentren: Perspektivische Zentren: Perspektivische Zentren---- bzw. Standortstruktur in der Stadt Halle (Saale) bzw. Standortstruktur in der Stadt Halle (Saale) bzw. Standortstruktur in der Stadt Halle (Saale) bzw. Standortstruktur in der Stadt Halle (Saale)    
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Quelle: Eigene Darstellung auf Basis der digitalen Stadtgrundkarte. Kartengrundlage: Stadt Halle (Saale), 

Stadtvermessungsamt Lagestatus 150 (LS 150) – Höhenstatus NHN (HS 160) 

Definition des „Halleschen Ladens“ i.S.v. § 1 Absatz 9 BauNVODefinition des „Halleschen Ladens“ i.S.v. § 1 Absatz 9 BauNVODefinition des „Halleschen Ladens“ i.S.v. § 1 Absatz 9 BauNVODefinition des „Halleschen Ladens“ i.S.v. § 1 Absatz 9 BauNVO    

Außerhalb der positiv definierten Ansiedlungs- und Entwicklungsräume der zentra-

len Versorgungsbereiche können Einzelhandelsbetriebe ausnahmsweise zugelassen 

werden, sofern von ihnen keine Negativauswirkungen auf die Versorgungsstruktur keine Negativauswirkungen auf die Versorgungsstruktur keine Negativauswirkungen auf die Versorgungsstruktur keine Negativauswirkungen auf die Versorgungsstruktur 

und die zentralen Versorgungsbereicheund die zentralen Versorgungsbereicheund die zentralen Versorgungsbereicheund die zentralen Versorgungsbereiche zu erwarten sind. Diese sind in der Regel 

dann nicht anzunehmen, wenn Einzelhandelsbetriebe mit nahversorgungsrelevan-

ten, zentrenrelevanten oder nicht zentrenrelevanten Hauptsortimenten eine Größe Größe Größe Größen-n-n-n-

ordnung von 200ordnung von 200ordnung von 200ordnung von 200    m² Verkaufsfläche nicht überschreitenm² Verkaufsfläche nicht überschreitenm² Verkaufsfläche nicht überschreitenm² Verkaufsfläche nicht überschreiten....  


